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Evang.-Lutherische 

Kirchengemeinde Burk 

Am Kirchplatz 5 

91596 Burk 

 

 09822-7456 

Fax 09822-10957 

e-mail: pfarramt.burk@elkb.de 

web: www.burk-evangelisch.de 
 

Pfarrer Sebastian Schiling 

Sebastian.Schiling@elkb.de 
 

Pfarrerin Roswitha Schiling 

Roswitha.Schiling@elkb.de 

0176/20 494 225  

 
 

Jahreslosung: 

Seid barmherzig,  

wie auch euer Vater 

barmherzig ist! 

 
 

Gemeindebrief 
Oktober - November 2021 

 

 

 

Bürostunden: 

Dienstag  u. Mittwoch: 

9.30 Uhr -12.00 Uhr 

(Roswitha Binder) 
 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

 

nie ist man fertig! 

Ob Abwasch, Hausaufgaben oder Geschenkekauf. Nie ist man fertig! Kaum hat 

man einen Schwung Arbeit hinter sich, droht schon das nächste Essen, der 

nächste Schultag, der nächste Geburtstag am Horizont. 

Nie ist man fertig! Wie schön wäre es, wenn all diese Aufgaben wie der Einzug in 

eine neue Wohnung wären: Möbel stellen, Kisten auspacken, ein paar Sachen zur 

Ergänzung kaufen. Viel zu tun, aber irgendwann kann man sagen: Es ist fertig. ...  
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Aber dann muss man ja doch immer wieder ran. Defekte Glühbirnen auswechseln, 

Putzen, jahreszeitliches Dekorieren, alles kindersicher oder barrierefrei 

machen ... Nein, wirklich fertig wird man auch da nicht. Immer und immer geht es 

weiter, mal mehr, mal weniger intensiv. Wir können nie stillstehen. Und würden 

wir das wirklich wollen? Würden wir nicht wollen, dass sich mit unserem 

Geschmack und unseren Bedürfnissen auch die Wohnung verändert, während wir 

älter und vielleicht auch weiser werden? 

 

Wir stehen nicht still. Wir entwickeln uns weiter, immer und immer weiter. Das 

Leben, so hat es Martin Luther beschrieben, ist kein Sein, sondern ein Werden: 

Wir sind es noch nicht, wir werden es aber. Es ist noch nicht getan oder 

geschehen. Es ist nicht das Ende, es ist aber der Weg. 

 

Das ist eine allgemeine menschliche Erfahrung, aber es ist auch die Erfahrung 

der Glaubenden. Glaube ist kein Sein, sondern ein Werden. Er wird. Egal wie alt 

man ist, er wird mit einem selbst älter, nimmt zu und ab, ist mal zuversichtlicher 

und mal vorsichtiger, wächst und verändert sich. 

Er steht nie still. „Ich glaube an Jesus Christus ...“ erklingt es jeden Sonntag 

während des Glaubensbekenntnisses in unseren Kirchen und vor den 

Bildschirmen. Ich glaube, sprechen die Gläubigen. Auch wenn der Glaube nie 

angekommen ist, nicht auf dieser Erde. Auch wenn er immer im Werden ist. 

Weil genau dieses Werden, genau dieser Weg, das innerste Wesen des Glaubens 

ist. 

 

Und das Schöne ist: Wir, die an Jesus Christus glauben, sind auf diesem Weg 

nicht allein. Wir gehen zusammen mit den anderen Menschen in den Gemeinden. 

Und Jesus Christus selbst, an den wir glauben, greift uns auf dem Weg unter die 

Arme. Zieht uns hoch, wenn wir straucheln und hilft uns weiter zu gehen. Gibt 

uns den Mut fortzuschreiten in unsicheren Zeiten, indem er uns zuruft: Es ist 

nicht das Ende! Es ist aber der Weg. Und der Weg: Das bin ich. Solange du 

gehst, bin ich bei dir. Und solange ich bei dir bin, wirst du weitergehen. 

 

Wir sind nie fertig. Wir sind im Werden. 

 

Ich grüße Sie und Euch herzlich! 

Ihr/Euer Pfarrer Sebastian Schiling 
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Wir grüßen mit herzlichen Segenswünschen 

zum Geburtstag! 

                                                                      
 

im Oktober 
(70./75./ab 80.) 

 

82.  am 01.  Maria Beer, Burk 

75.  am 23.  Helga Hartl, Burk 

 

 

im November 
(70./75./ab 80.) 

 

83. am 08.  Anna Manke, Burk 

70. am 19.  Elisabeth Schlötterer, Burk 

80. am 28.  Rosemarie Schneider, Burk 

 

Falls Ihr Geburtstag oder Ehejubiläum nicht im Gemeindebrief veröffentlicht werden 

soll, bitten wir Sie, uns dies rechtzeitig mitzuteilen!  

 

 
 

Getauft wurde: 

 
am 19. September  

Klara Christiane Lehr 

 

 

 

Getauft werden: 

 
am 3. Oktober 

Kate Horndasch 

Matheo Schaller 

 
am 10. Oktober 

Tim Manfred Florian Neubert 

 
am 24. Oktober 

Lucia Tatjana Gurrieri 

 
am 14. November 

Luis Gundacker 

 
am 28. November 

Jakob Ludwig Habermann  
   

 

            

Aus unserer Gemeinde sind 

verstorben: 
 

Hans Schlötterer, +14.08.2021 

Edith Gallwitzer, +01.09.2021 
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Termine Oktober 2021 der Evang.-Luth. KG Burk 
 

 
Sonntag, 3. Oktober 

Erntedankfest   

Tag d. Dt. Einheit   

    

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 

mit Pfarrer Schiling in der Kirche 

 

11.30 Uhr Taufgottesdienst 

 

 
 

 

Sonntag, 10. Oktober 

19. SO n. Trinitatis 

 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 

Rössle in der Kirche, glz. KiGd im Schulhaus 

11.30 Uhr Taufgottesdienst mit Pfrin. 

Schiling in der Kirche 

 
 

 

vom 11. bis 17. Oktober Herbstsammlung der Diakonie 

"Ambulante Kinder- und Jugendhilfe" 

 

 

 

Sonntag, 17. Oktober 

20.  SO n. Trinitatis 

10.00 Uhr Festgottesdienst mit 

Abendmahlsfeier zur Silbernen 

Konfirmation, mit Pfarrer Schiling 

 

 

 

Mittwoch, 20. Oktober 19.30 Uhr KV-Sitzung im GH 

  

Sonntag, 24. Oktober 

21. SO nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, mit 

Pfarrer Schiling in der Kirche, glz. KiGd im 

Schulhaus 

 

 
 

Sonntag, 31. Oktober 

Reformationstag          

Ende der Sommerzeit! 

 

 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit 

Pfrin. Schiling in der Kirche 

 

20.21 Uhr Church-Night mit Band, mit 

Pfrin. Schiling in der Sporthalle 

 

 
 

 

Mto 
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Termine November 2021 der Evang.-Luth. KG Burk 
 

 

 

Urlaub Ehepaar Schiling 

vom 01.11. bis 08.11.21 

 

 

Vertretung: 

 Pfrin.  Sippel, Weidenbach, 

 Tel.-Nr. 09826-247 

 

 

!!! 

Sonntag, 7. November 

Drittletzter So. des Kj. 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 

  
 

Mittwoch, 10. November 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung 

im GH 
 

 

Sonntag, 14. November  

Vorletzter So. des Kj. 

10.00 Uhr Gottesdienst "4 F" 

mit Pfarrerin Schiling und gleichzeitig 

KiGd 

 

11.30 Uhr Taufe mit Pfr. Schiling 

 

 

„4F“ 

 

 

Mittwoch, 17. November 

Buß- und Bettag 

     

10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl in der Kirche 

mit Pfarrer Schiling  
 

 

Sonntag, 21. November 

Ewigkeitssonntag 

 

 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 

Schiling in der Kirche - Wir gedenken 

der Verstorbenen unserer 

Kirchengemeinde. 

 

19.00 Uhr Momento mit Band 

 

 
 

 

Mto 

 

Sonntag, 28. November 

1. Advent 

 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche, 

mit Pfrin. Schiling, gleichzeitig KiGd 

im Schulhaus 

 

11.30 Uhr Taufe mit Pfrin. Schiling  
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INFO’S ZUM GOTTESDIENST 
 

Die Gottesdienste finden jetzt meistens wieder in der Kirche statt.  

Änderungen sind möglich und werden gegebenenfalls kurzfristig 

bekanntgegeben. 

 

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, die 3G-Regel nicht anzuwenden. 

Entsprechend gilt weiterhin pro Gottesdienst die Obergrenze von 40 Personen. 

 

Die Plätze sind entsprechend gekennzeichnet (1,5 m Abstand) und somit darf am 

Sitzplatz während des ganzen Gottesdienstes und auch während des Singens die 

OP-Maske abgenommen werden. Beim Betreten und Verlassen des 

Gottesdienstraums ist sie nach wie vor zu tragen. 

 

Da mit den geltenden Regelungen nicht während des Gottesdienstes sondern nur 

davor geheizt werden darf, bitten wir Sie angepasste Kleidung zu tragen. 

 
 

 

  

KRABBELGRUPPE                 

 
Die Krabbelgruppe kann sich aufgrund der staatlichen Vorgaben zur Zeit nur 

privat treffen. Wer Interesse hat, bitte bei Fabiola Schaller melden. 

(Handy-Nr. 0151-52485794) 

 
 

 

 

 

KIRCHGELD 2021     

 

Die Kirchgeldbriefe erhalten Sie mit diesem Gemeindebrief.  

 Wir bitten Sie, Ihr Kirchgeld bis spätestens Anfang Dezember zu überweisen! 

Das Kirchgeld bleibt in der eigenen Gemeinde und wird dieses Jahr für die 

Sanierung/Umbau der Toiletten im Gemeindehaus verwendet. 

Vielen Dank jetzt schon für Ihren Beitrag! 
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HERBSTSAMMLUNG DER DIAKONIE IN BAYERN   
 

vom 11. bis 17. Oktober 2021 

unter dem Motto: 

"Gemeinsam Wege finden" 

Für die ambulante Kinder- und Jugendhilfe 

 

Die Diakonie hilft! Helfen Sie mit! 

 

Informationsblatt und Überweisungsschein 

 liegen diesem Gemeindebrief bei! 
 

 

 

 
 

Umfrage zum Projekt Kirchenpost 
Ihre Meinung ist gefragt 

 

Seit 2018 verschickt die bayerische Landeskirche im Dekanatsbezirk Ansbach „Kirchenpost“, im 

Herbst 2021 soll das Projekt nun ausgewertet werden. Dazu ist u.a. eine Online-Umfrage bei 

Empfängerinnen und Empfängern geplant. Die Kirchenmitglieder erhalten einen Gruß zum 

Martinstag, der entsprechende Informationen enthält, und können dann einen Online-Fragebogen 

ausfüllen. Bitte beteiligen Sie sich – wenn möglich – an der Umfrage, denn es geht darum zu 

erfahren, wie diese Post bei Ihnen „ankommt“. 

 

Die „Kirchenpost“ ist derzeit in 13 Dekanatsbezirken der bayerischen Landeskirche aktiv und 

erreicht jährlich ca. 600.000 Kirchenmitglieder. Die Idee des Projekts ist es, Kirchenmitglieder 

ab 13 Jahren regelmäßig mit persönlicher Briefpost anzusprechen und über kirchliche Angebote 

zu informieren. Insbesondere diejenigen, die wenig Kontakt zur Ortsgemeinde haben, sollen sich 

wahrgenommen fühlen und für ihre Mitgliedschaft wertgeschätzt. Vielleicht haben Sie selbst 

schon zu verschiedenen Anlässen im Kirchenjahr Post bekommen, vielleicht einen 

Begrüßungsbrief nach dem Umzug oder einen Dankbrief für die Kirchensteuer. Außerdem gibt es 

verschiedene Anschreiben für Jugendliche, Post zum Valentinstag für frisch Verheiratete oder 

Glückwünsche zur Geburt für junge Eltern.   

 

Ute Baumann 

 

Bildunterschrift: Auswahl Kirchenpost-Briefe; Foto: Ute Baumann 



 
8 
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Alles wieder gut!? 

Ist das eine Frage oder ein Ausruf zum Buß- und Bettag dieses Jahr? 

Morgens um kurz vor neun ist die Nachricht geschrieben. Der Akku ist fast voll. Es gab 

noch keine langen Chats heute. Viel weiße Fläche kann gefüllt werden. Was will ich 

antworten?  Soll mich der Satz aufmuntern? Dann klicke ich ihn weg. Diesen dämlichen 

Spruch habe ich oft genug gehört. In elenden Situationen, wenn Leuten nichts mehr 

einfällt, sagen manche: Alles wird gut. – Wie denn? Jetzt, nach der Pandemie. Vielen 

geht es schlecht. Leute sind gestorben.  Andere waren selbst krank und erholen sich 

mühsam, wieder andere sind völlig überanstrengt nach unglaublich viel Arbeit und wenig 

Erholung. Zahlreiche Menschen sind auch gut durchgekommen, doch ihre Nachbarn 

kämpfen um die Existenz. Beziehungen sind zerbrochen, Familien auseinandergedriftet, 

Jugendliche haben sich zurückgezogen. Manche haben lautstark protestiert, zu recht 

und zu unrecht.  

Nichts ist gut. Nicht so schnell. Ja, die Pandemie klingt ab. Wenn ich könnte, würde ich 

am liebsten schreiben „ALLES GUT ! ! !“  Wir wollen unser altes Normal zurück oder ein 

neues Normal.  Egal wie, aber:  feiern, Freunde treffen, sich frei bewegen, essen gehen, 

Schlange stehen für ein rappelvolles Konzert.  

„Siehe, alles war gut“, steht in der Bibel, gleich am Anfang, als Gott Himmel und Erde 

geschaffen hatte, „sehr gut“ sogar. So ist die Welt gemeint. So kann sie sein. So haben 

wir sie auch schon erlebt.  

Alles wieder gut!? – Was antworte ich?  Drei Punkte. Das heißt, ich weiß es noch nicht. 

Ich brauche Zeit. Ich muss nachdenken. Wohin soll es gehen? Kommen alle mit? Wie 

finden wir wieder zusammen? Was muss in Ordnung gebracht werden? Was gibt es zu 

verzeihen? Wem zu danken? Drei Punkte. Vor der schnellen Antwort. Zeit zur 

Besinnung. Dafür steht der Buß- und Bettag. 

Wir laden ein in unsere Gottesdienste aber auch zur Diskussion auf Facebook und der 

Internetseite.  

 

Helmut Wöllenstein, Propst in Marburg 
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Gottesdienst zum Reformationsfest 2021 

 
Der Reformationstag 2021 fällt in diesem Jahr auf einen Sonntag. Aus diesem Grund werden wir 

am 31. Oktober in St. Johannis zwei Gottesdienste feiern, um 10:30 Uhr und um 18:00 Uhr. 

 

Unter der Leitung von KMD Karl Friedrich Meyer wird die Kantate „Danket dem Herrn, denn er 

ist freundlich“ von Johann Krieger zu Gehör kommen. Die Ausführenden sind die Ansbacher 

Kantorei und das Ansbacher Kammermusikensemble.  Johann Krieger stammte aus Nürnberg und 

wirkte die meiste Zeit seines Lebens als „Director Chori Musici“ in Zittau an der dortigen – 

genau! – St. Johannis-Kirche. Kein geringerer als Georg Friedrich Händel verbreitete Werke von 

Krieger in seiner Wahlheimat England. Leider sind viele von Johann Kriegers Kompositionen nicht 

erhalten. Umso mehr können wir uns auf diesen kleinen musikalischen Schatz freuen. 

Danket dem Herrn, denn er ist freundlich. Dieses Wort aus Psalm 106 passte zu Kriegers Leben, 

musizierte er doch noch einen Tag vor seinem Tod im damals hohen Alter von 84 Jahren im 

Gottesdienst. Danket dem Herrn, denn er ist freundlich: das wird auch der rote Faden in diesem 

Reformationsfestgottesdienst sein. 

„Zur Freiheit hat uns Christus befreit!“, 

darum wird es in der Predigt zum 5. Kapitel des Galaterbriefes gehen. Und wie äußert sich diese 

Freiheit? So viel sei heute schon verraten: in einer Lebensphilosophie, die sich der Gnade Gottes 

verdankt. Eben: danket dem Herrn, denn er ist freundlich. 

 

Dr. Matthias Büttner, Dekan 
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Steckbriefe der neuen Präparanden 
 

 

 

 
 

Zoé Engelhardt 

 

    

Alter:   10 

Hobbies:  Schwimmen 

Haustiere:  Hamster  

 

Warum ich mich konfirmieren lassen will:  

 

„Weil ich dann ein Teil der Gemeinde bin“.  

 

 

 
 

Lotta Hackenberger 

 

   

Alter:   11 

Hobbies:  Reiten, Pennyboard Fahren  

Haustiere:  Drei Hasen, ein Kater, zwei                                                         

                      Hunde 

  

Warum ich mich konfirmieren lassen will:   

 

„Weil ich mehr über Gott wissen will“. 

 

 

 
 

Tobias Hartnagel 

 

   

Alter:   13 

Hobbies:  RC-Fahren 

Haustiere:  Zwei Kaninchen  

 

Warum ich mich konfirmieren lassen will: 

   

„Weil ich meiner Mutter im 

Kindergottesdienst helfen kann“. 

 

 

  
 

Arabella Nixel 

 

   

Alter:   12 

Hobbies:  Malen, Klettern, Schwimmen 

Haustiere:  Keins  

 

Warum ich mich konfirmieren lassen will:  

  

„Weil ich mehr über Gott wissen möchte“. 
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Weitere Ansprechpartner 
 
Vertrauensmann des Kirchenvorstands: 

Rüdiger Ballbach 

Telefon: (09822) 1659 

Organisten:  

Bert Gruenberg 

Telefon: (09822) 7788 

Lisa Beck 

Telefon: (09822) 6050731 

Posaunenchor: 

Manfred Binder: (09822) 5368 

Mesnerinnen: 

Angela Schneider 

Telefon: (09822) 6688 

Kordula Franz 

Telefon: (09822) 5672 

Kassettendienst: 

Helmut Bechtloff 

Telefon: (09822) 383 

Kirchenpfleger: 

Georg Held 

Telefon: (09822) 607580 

Kindertagesstätte „Zum guten Hirten“ 

Raiffeisenstr. 11 

91596 Burk 

Telefon: (09822) 306 

Leitung: Andrea Herber 

Pfarrer Michael Weber: (09822) 340 

 

Fotoverzeichnis     
                                     
S. 1: Kirche in Burk, Herbstblätter 

S. 2: Waldweg im Herbst  

S. 3: Kürbis, Kirche, Taube, Hand, 25. Jubiläum,  

        Sitzungskreis, Lutherrose 

S. 4: Kirche, Sitzungskreis, Taube, Kreuz, Kerze 

S. 5: Krabbelbabys 

S. 6: Sonnenblume, Taube, Kreuz 

S. 7: Handy 

S. 9: Kirchenpost 

S. 10: Einladung 

S. 11: Präparandenbilder 

 

 

Impressum 
 
Gemeindebrief-Herausgeber:  Evang.-Luth. 

Pfarramt Burk 
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jährlich 

Bildnachweis: privat, pixabay.com, lay-bub-tag-

plakat-vorlage, ELKB-Kirchenpost_Web_Banner, 

Landestagung21.Anzeige 

Verantw. i. S. d. Presserechts: Pfr. Sebastian 

Schiling, namentlich gekennz. Artikel geben nicht 

unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Druck: Eigendruck 

 

 

Kontodaten 
 

IBAN  DE35 7659 1000 0008 4203 00 

(Spenden) 

IBAN  DE79 7659 1000 0108 4203 00 

(Sammlungen) 

IBAN  DE40 7659 1000 0108 4105 26 

(Kirchgeld) 

VR-Bank Feuchtwangen-Dinkelsbühl eG 

BLZ: 765 910 00     BIC: GENODEF1DKV 

 

IBAN  DE48 7655 0000 0008 4683 08 

(Zentralkonto in AN) 

BIC: BYLADEM1ANS Sparkasse Ansbach 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

des Gemeindebriefs: 23. November 2021! 

 

 

 

 


